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Heidelberg:

Zeugen zu einer Unfallflucht auf dem Parkplatz eines Lebensmittelmarktes 

in der Eppelheimer Straße 57, sucht die Heidelberger Verkehrspolizei. Ein 

unbekannter Autofahrer beschädigte am Dienstagmittag, zwischen 11.50 

Uhr und 12.15 Uhr einen geparkten Saab im Bereich des linken Außen-

spiegels. Sachdienliche Hinweise an die Polizei, Tel.: 06221/991870. 

Heidelberg:

Leicht verletzt wurde ein Fahrradfahrer bei einem Unfall am Dienstagmit-

tag, gegen 12.40 Uhr in der Alten Eppelheimer Straße. Eine 50-jähriger 

Ford Fahrer fuhr von einem Einkaufsmarkt auf die Alten Eppelheimer Stra-

ße ein und übersah den auf der Fahrbahn in Richtung Karl-Metz-Straße 

fahrenden Zweiradfahrer. Er wurde zu Boden geschleudert und mit leichten 

Verletzungen in eine Heidelberger Klinik eingeliefert. An den Fahrzeugen 

entstand Sachschaden von knapp 2000 Euro.

Heidelberg: 

Widersprüchliche Angaben machten zwei Unfallbeteiligte am Dienstag-

nachmittag, gegen 15.45 Uhr im Dammweg. Ein 19-jähriger VW Fahrer 

hielt in Höhe Anwesen Nr. 22 wegen eines entgegenkommenden Lkw an.  

Eine 39-Jähriger Voyager Fahrerin, die sich direkt hinter dem VW des jun-

gen Mannes befand, musste ebenfalls anhalten. Anschließend kam es zum 

Unfall zwischen den beiden Fahrzeugen, wobei der 19-Jährige angab, dass 

die Frau auf sein Auto aufgefahren sei und sie wiederum mitteilte, dass der 

junge Mann unachtsam rückwärts gefahren wäre. Der Sachschaden an den 

Autos beläuft sich auf rund 3500 Euro. Zeugen, die das Unfallgeschehen 

beobachtet haben, mögen sich mit dem Polizeirevier Heidelberg-Süd, Tel.: 

06221/3418-0 in Verbindung setzen. 



- 2 -

Heidelberg: 

Einem Gaunerpärchen zum Opfer gefallen ist am Dienstvormittag, gegen 

10 Uhr ein 92-Jähriger im Frühlingsweg. Die Frau und der Mann klingelten 

an der Wohnungstür des Rentners und verschafften sich unter einem Vor-

wand Einlass. Die Frau verwickelte den Geschädigten in ein Gespräch, 

während der Mann die Wohnung durchsuchte. Als der 92-Jährige stutzig 

wurde und nach dem etwa 40-Jährigen schaute, fand er diesen im Schlaf-

zimmer. Hierauf forderte er das Paar sofort auf zu gehen. Kurze Zeit spä-

ter musste der Rentner feststellen, dass ihm Bargeld aus einer Geldkasset-

te, die im Büro versteckt war, entwendet worden war.

Personenbeschreibungen:

Mann: Etwa 40 Jahre alt, 1,70 m groß, Kinnbart, kurze schwarze Haare, 

bekleidet mit einem Hemd

Frau: Ebenfalls ca. 40 Jahre alt, 1,70 m groß, lange, dunkelblonde zu ei-

nem Zopf zusammengebundene Haare; keine Hinweise zur Bekleidung.

Sachdienliche Hinweise an das Polizeirevier HD-Süd, Tel.: 06221/3418-0.

Heidelberg: 

Wegen Gefährdung des Straßenverkehrs ermittelt das Polizeirevier HD-

Nord gegen einen bislang unbekannten Mercedes-Fahrer. Eine 43-jährige 

Frau wollte am Dienstagnachmittag gegen 16.30 Uhr gerade in ihren Mer-

cedes Van einsteigen, der in der Handschuhsheimer Straße geparkt war, 

als ein blauer Mercedes mit überhöhter Geschwindigkeit in Richtung Mühl-

talstraße angefahren kam. Nachdem sie mit einer Handbewegung den Fah-

rer zur Reduzierung bewegen wollte, gab dieser Gas und fuhr extrem 

knapp an der Frau vorbei. Um nicht erfasst zu werden, musste sie sich mit 

dem Rücken an ihr Fahrzeug pressen. Der unbekannte Autofahrer fuhr ein-

fach weiter und wird wie folgt beschrieben: Ca. 50-60 Jahre; helles, 

dünnes Haar; rundes Gesicht mit schlangen/spitzen Gesichtszü-

gen. Er fuhr einen blauen Mercedes älteren Baujahres mit dem 

Teilkennzeichen HD-AO ???

Hinweise nimmt das Polizeirevier HD-Nord, Tel.: 06221/4569-0 entgegen.

Bammental/Neckargemünd-Waldhilsbach: 

Bislang unbekannte Täter drangen in der Nacht zum Dienstag in das Hotel 

Elsenztal in der Hauptstraße ein und erbeuteten mehrere hundert Euro. 

Zuvor hatten sie sämtliche Schubladen aufgebrochen und das Geld in so-

genannten „Kellnergeldbeuteln“ gefunden. Der Gesamtschaden kann noch 

nicht exakt beziffert werden. nach den bisherigen Erkenntnissen dürfte ein 

Tatzusammenhang mit einem Einbruch in derselben Nacht in die Hotel-

gaststätte „Zum Rössel“ in Waldhilsbach bestehen. Dort brachen die unge-
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betenen Gäste gewaltsam in die Gaststätte in der Heidelberger Straße ein 

und erbeuteten aus „Bedienungsgeldbeuteln“ ebenfalls mehrere hundert 

Euro.

Hinweise nimmt in beiden Fällen das Polizeirevier Neckargemünd, Tel.: 

06223/9254-0 entgegen.

Eberbach: 

Ein leicht verletztes 6-jähriges Kind und ein Sachschaden von rund 5.000.-

Euro sind die Bilanz eines Verkehrsunfalls am Dienstagnachmittag in der 

Odenwaldstraße. Der 50-jährige Fahrer eines Audi fährt kurz nach 17 Uhr 

auf der Friedrichsdorfer Landstraße zunächst in Richtung Odenwaldstraße. 

In Höhe Hohenstaufenstraße wendete er sein Auto, um in die Odenwald-

straße einzubiegen. Dabei missachtete er die Vorfahrt eines 34-jährigen 

VW-Fahrers. Die 6-jährige Tochter des 34-Jährigen zog sich bei dem Zu-

sammenstoß eine leichte Risswunde zu.

Schwetzingen: 

Bei einem Verkehrsunfall verletzt wurde am Dienstagabend eine 58-jährige 

Rollerfahrerin. Die Frau fuhr gegen 20.30 Uhr auf der Friedrichstraße. Als 

sie in die Carl-Theodor-Straße einbiegen wollte, erkannte sie ein Auto auf 

der Straße, das wenden wollte. Dadurch musste die 58-Jährige derat stark 

abbremsen, dass sie stürzte. Der Fahrer des roten Fahrzeuges, möglicher-

weise in VW-Golf-Größe, fuhr einfach weiter. Die Unfallfluchtermittler des 

Schwetzinger Polizeireviers suchen zeugen, die den Unfallhergang beo-

bachtet haben. Hinweise bitte unter Tel.: 06202/288-0 an die Schwetzin-

ger Polizei.

Schwetzingen: 

Ein Sachschaden von über 40.000.- Euro entstand am Dienstagvormittag 

bei einem Verkehrsunfall auf der L 599 bei Schwetzingen. Eine 48-jährige 

Audi-Fahrerin war in Richtung Mannheim unterwegs und bog an der Ein-

mündung  Brühl-Süd auf die L 630 ab. Dabei übersah sie den entgegen 

kommenden Mercedes eines 73-Jährigen. Durch die Wucht des Aufpralls 

wurde der Audi zudem noch gegen den Nissan eines 56-Jährigen ge-

schleudert, der auf der Abbiegespur der  L 630 wartete. An sämtlichen 

Fahrzeugen entstand Totalschaden. Zum glück wurde niemand verletzt.

Ketsch: Offenbar beim Ein- oder Ausparken wurde im Laufe des Dienstags 

ein Seat Ibiza in der Speyerer Straße beschädigt. Der Vorfall müsste sich 

zwischen 09.30-16.10 Uhr ereignet haben. Der unbekannte Unfallverursa-

cher, der anschließend das Weite suchte, hinterließ einen Sachschaden von 

rund 500.- Euro. Hinweise bitte an das Polizeirevier Schwetzingen, Tel.: 

06202/288-0.
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Schwetzingen: 

Zu einem Verkehrsunfall kam es am Dienstagvormittag auf der B 36, Ein-

mündung Zündholzstraße. Gegen 9 Uhr bog ein Sattelzug nach rechts in 

die Zündholzstraße ab und beschädigte beim Schwenkvorgang den links 

daneben stehenden Fiat Ducato eines 56-Jährigen. Der bislang unbekannte 

Fahrer des Sattelzuges setzte seine Fahrt fort, ohne sich um den entstan-

denen Schaden von rund 3.000.- Euro zu kümmern. Eine sofort eingeleite-

te Fahndung nach dem unfallflüchtigen verlief ohne Ergebnis. Hinweise 

nimmt das Polizeirevier Schwetzingen entgegen. 

Reilingen: 

Bei einem Verkehrsunfall auf der L 723 am Dienstagnachmittag wurden 

drei Personen leicht verletzt; der Sachschaden beträgt rund 7.000.- Euro. 

Eine 52-jährige VW-Fahrerin war kurz vor 17 Uhr in Richtung Speyer ge-

fahren und hatte rund 200 Meter vor der Abfahrt Hockenheim-Süd ver-

kehrsbedingt an einer Ampel angehalten. Ein hinterher fahrender 34-

jähriger Seat-Fahrer erkannte die Situation zu spät und fuhr trotz Voll-

bremsung auf die wieder anfahrende VW-Fahrerin auf. Der 34-Jährige und 

beide Insassen im VW wurden leicht verletzt. Zur ambulanten Behandlung 

wurden sie in eine Klinik gebracht. Für die Dauer der Unfallaufnahme war 

die L 723 in Richtung Speyer gesperrt. 

Walldorf: 

Sachschaden von über 9.000 € entstand bei einem Unfall am Dienstagmit-

tag kurz vor 13 Uhr an der Einmündung Rosenweg Ziegelstraße. Eine 20-

jährige Autofahrerin aus Wiesloch war nach links in die Ziegelstraße einge-

bogen und prallte dabei ungebremst auf einen geparkten Opel Astra. Unter 

Schock und mit leichten Verletzungen wurde die 20-Jährige mit einem 

Krankenwagen in ärztliche Behandlung gebracht.  

Wiesloch:

Einen Trickdiebstahl verhindert hat offensichtlich ein 59-jähriger Mann aus 

Dielheim am Dienstagmittag um 14 Uhr in der Hauptstraße. Am Hauptein-

gang zum Friedhof hatte er beobachtet, wie eine Frau einen älteren Mann 

ansprach um Geld zu wechseln. Als er sich den beiden Personen näherte, 

wollte die Frau plötzlich doch kein Geld mehr gewechselt haben, stieg eilig 

in ein VW-Golf und fuhr weg. Daraufhin verständigte der 59-Jährige die 

Polizei. Die Überprüfung des von der Frau benutzten Autos ergab, dass die 

Halterin bereits mehrfach als Trickdiebin in Erscheinung getreten war. Eine 

Fahndung nach dem Fahrzeug verlief ergebnislos. 
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Die Polizei bittet Zeugen, aber auch etwaige Opfer, sich unter Telefon 

06222/57090 bei der Polizei in Wiesloch zu melden. 

Wiesloch:

Eingebrochen wurde im Verlauf des Montags in ein Einfamilienhaus in der 

Wichernstraße im Stadtteil Baiertal. Zwischen 8 und 20 Uhr hebelte der 

Einbrecher die Terrassentür an der Gebäuderückseite auf. Im Haus ent-

wendete er zwei Laptops und ein nagelneues i-Phone im Gesamtwert von 

mehreren Tausend Euro. Über eine weitere Terrassentür verließ der Täter 

das Haus über die Garage zur Straße. Zeugen, die im fraglichen Zeitraum 

verdächtige Fahrzeuge oder Personen bemerkt haben, werden gebeten 

sich unter Telefon 06222(5709o mit dem Polizeirevier Wiesloch in Verbin-

dung zu setzen. 

Gem. Sinsheim/BAB 6: 

Gleich mehrere Autofahrer werden in den kommenden Wochen ihren Füh-

rerschein für vier bzw. acht Wochen abgeben müssen, weil sie auf der BAB 

6, nahe Sinsheim zu schnell unterwegs waren und dabei erwischt wurden. 

Messungen in den Abendstunden brachten drei Raser hervor, die in der 

120 km/h-Zone mit Geschwindigkeiten zwischen 160 km/h und 189 km/h 

unterwegs waren. Die Autofahrer müssen Bußgelder zwischen 120 Euro 

und 440 Euro berappen, bekommen drei bzw. vier Punkte in Flensburg 

„gutgeschrieben“ und müssen für ein bzw. zwei Monate den Führerschein 

abgeben.

Bereits in den Vormittagsstunden hatten Geschwindigkeitskontrollen in 

diesem Bereich mehrere Autofahrer getroffen, die aber allesamt mit Ver-

warnungsgeldern davon kommen werden.

Sinsheim: 

Eingebrochen wurde in der Nacht zum Mittwoch in ein Einfamilienhaus in 

der Hauptstraße. Der Unbekannte öffnete ein gekipptes Kellerfenster und 

stieg so in das Anwesen ein. Er durchsuchte die Wohnräume nach Wertsa-

chen und entwendete Bargeld und Schmuck im Wert von mehreren hun-

dert Euro. Zeugen, die verdächtige Beobachtungen gemacht haben, mögen 

sich mit der Sinsheimer Polizei, Tel.: 07261/6900 in Verbindung setzen.

Epfenbach: 

Eingebrochen wurde in der Nacht zum Mittwoch in eine Pizzeria in der Nei-

densteiner Straße. Kurz nach Mitternacht hatte ein Anwohner den Eigen-

tümer darüber verständigt, dass die Alarmanlage ausgelöst hätte. Der 

Pächter der Gaststätte verständigte umgehend die Polizei. Ermittlungen 

ergaben, dass der unbekannte Täter über ein rückwärtig gelegenes Fenster 
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in die Gaststätte einstieg, die beiden Spielautomaten aufbrach und  das 

darin befindliche Bargeld entwendete. 

Zeugen, die sachdienliche Hinweise geben können, werden gebeten sich 

mit der Polizei in Sinsheim, Tel.: 07261/6900 in Verbindung zu setzen.

Weinheim: 

Sachschaden von fast 4.000 € entstand bei einem Verkehrsunfall am 

Dienstag kurz nach 21 Uhr an der Kreuzung Schillerstraße/Goethestraße. 

Ein 32-jähriger Autofahrer aus Weinheim war von der Schillerstraße in die 

Goethestraße hinein gerollt, als es zum Zusammenstoß mit einem von 

rechts auf der Vorfahrtsstraße kommenden 39-jährigen Autofahrer aus 

Hemsbach kam. Nach den bisherigen polizeilichen Ermittlungen fuhr der 

39-Jährige zu weit links, so dass beide Unfallbeteiligte wegen Vorfahrtsver-

letzung bzw. Nichteinhaltung des Rechtsfahrgebots zur Anzeige gebracht 

werden. 


